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Ein und zwanzigster Abschnitt.

Chronologische Uebersicht der Geschichte
Schlesiens.

I. Entstehung Schlesiens und Schlesien ein Theil
deS Polnischen Reiches, bis 1163.

376. Verschiedene Völker in Schlesien.
660. Sollen die Suevischen Völker aus Schlesien vertrie¬

ben worden seyn.
800- Ungewißheit über Polnische Regenten.
822- 830. Popielll.
842- 861. Piast, Stammvater Polnischer und Schlesi¬

scher Fürsten.
861 — 897. Semovkt.

897 - 917. LeskusIV.

917 — 961. Zemomislav.

961 —999. Miesko (Mieslav, Misiko) I. Dombrowka.
Christenthum.

966. Miesko laßt sich taufen. Zu Smograu eiy
Bisthum errichtet.

967. Das Bisthum Lebus gestiftet.
999- 1026. Boleslav I. Polnischer König.

1018. Friede zu Budissin.
1026 - 1034. Miesko II. (Boleslavs I. Sohn), muß

den Königstitel niederlegen.
1034- 1040. ZwischeÜM.
1038 - 1063. Schlesien ein Antheil Böhmens.
1040 - 1068. Kasimir (Mieskos II. Sohn).

’ i 1044. Kloster Leubus gestiftet. Das Bisthum

von Smograu nach Ryczen (Bitschen) und
1062 nach Breslau verlegt.


